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Erklärung des Antragsformulars  
„ROT-WEISS-ROT – KARTE PLUS“ 

gem. § 41a Abs. 3 oder Abs. 9 oder Abs. 10 NAG 
 

 Erklärung 
A. Angaben über den Antrag 

1.  EU-Norm-Passbild in der Größe von 35 mm breit x 45 mm hoch 
2.  Unterschrift des Antragstellers bzw. des gesetzlichen Vertreters direkt vor 

der Behörde 
3.  Niederlassungsbehörde in Österreich, bei der der Antrag gestellt wird 
4.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller in den letzten sechs Monaten über 

keinen Aufenthaltstitel verfügt hat  
5.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller in den letzten sechs Monaten bereits 

über den beantragten Zweck verfügte  
6.  anzukreuzen, wenn eine Verlängerung und Änderung des  

Aufenthaltszweckes / Titels angestrebt wird 
 

B. Angaben über den Antragsteller 
7.  Familienname(n)/ Nachname(n) des Antragstellers ist/sind einzutragen 
8.  frühere Familienname(n)/ Nachname(n) des Antragstellers ist/sind einzu-

tragen 
9.  Vorname(n) des Antragstellers ist/sind einzutragen 
10.  Geburtsdatum des Antragstellers ist einzutragen 
11.  Geburtsstaat des Antragstellers ist einzutragen  
12.  Geburtsort des Antragstellers ist einzutragen  

 
13.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller ledig ist 
14.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller verheiratet ist/ bei eingetragener 

Partnerschaft 
15.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller geschieden ist/ bei aufgelöster einge-

tragener Partnerschaft 
16.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller verwitwet ist/ bei Auflösung der einge-

tragenen Partnerschaft durch Tod 
17.  Sozialversicherungsnummer des Antragstellers in Österreich ist einzutra-

gen (falls vorhanden) 
18.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller männlich ist 
19.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller weiblich ist 
20.  Staatsangehörigkeit(en) des Antragstellers ist/sind einzutragen 
21.  einzutragen, seit wann der Antragsteller die unter Punkt 21. eingetragene 

Staatsangehörigkeit besitzt 
22.  auszufüllen, wenn der Antragsteller – außer die unter Punkt 21. angegebe-

ne Staatsangehörigkeit – noch eine andere Staatsangehörigkeit besitzt 
23.  einzutragen, seit wann der Antragsteller, die unter Punkt 23. eingetragene 

Staatsangehörigkeit besitzt (nur auszufüllen, wenn Punkt 23. ausgefüllt 
wurde) 

24.  auszufüllen, wenn der Antragsteller früher eine andere Staatsangehörigkeit 
besaß 

25.  einzutragen, seit wann der Antragsteller, über die unter Punkt 25. ausgefüll-
te Staatsangehörigkeit verfügte (nur auszufüllen, wenn Punkt 25. ausgefüllt 
wurde) 
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26.  Familienname(n)/ Nachname(n) des Vaters des Antragstellers ist/sind ein-
zutragen 

27.  Vorname(n) des Vaters des Antragstellers ist/sind einzutragen 
28.  Familienname(n)/ Nachname(n) der Mutter des Antragstellers ist/sind ein-

zutragen 
29.  Vorname(n) der Mutter des Antragstellers ist/sind einzutragen 
30.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller über einen Reisepass verfügt 
31.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller über einen Dienstpass verfügt 
32.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller über einen Diplomatenpass verfügt 
33.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller über ein sonstiges Reisedokument 

verfügt; die Art des Dokumentes ist anzugeben 
34.  Nummer des Reisedokumentes ist anzugeben 
35.  Ausstellungsdatum des Reisedokumentes ist anzugeben 
36.  Ausstellungsort des Reisedokumentes ist anzugeben 
37.  Gültigkeitsdauer des Reisedokumentes ist anzugeben 
38.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller bereits über einen Aufenthaltstitel für 

Österreich verfügte 
39.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller bisher noch nie über einen Aufent-

haltstitel für Österreich verfügte. 
40.  Angabe, über welche(n) Aufenthaltstitel der Antragsteller bereits verfügt hat 

 
C. Angaben über den derzeitigen Wohnsitz des Antragste llers 
41.  Angabe des Landes, in dem der Antragsteller derzeit wohnt  
42.  Angabe der Postleitzahl der Stadt (oder des Ortes), in der (dem) der An-

tragsteller derzeit wohnt 
43.  Angabe der Straße, Hausnummer, Türnummer des derzeitigen Wohnsitzes 

des Antragstellers 
44.  Angabe der Stadt (oder des Ortes), in der (dem) der Antragsteller derzeit 

wohnt 
45.  Angabe der Telefonnummer des Antragstellers 
46.  Angabe der Telefaxnummer des Antragstellers (falls vorhanden) 
47.  Angabe der Mobiltelefonnummer des Antragstellers (falls vorhanden) 
48.  Angabe der E-Mail-Adresse des Antragstellers (falls vorhanden) 

 
D. Angaben über die Familienangehörigen des Antragstel lers 
49.  Familienname(n)/ Nachname(n) des Ehegatten/ eingetragenen Partners 

des Antragstellers ist/sind einzutragen (falls vorhanden) 
50.  frühere Familienname(n)/ Nachname(n) des Ehegatten/ eingetragenen 

Partners ist/sind einzutragen 
51.  Vorname(n) des Ehegatten/ eingetragenen Partners ist/sind einzutragen 
52.  Geburtsdatum des Ehegatten/ eingetragenen Partners ist einzutragen 
53.  Staatsangehörigkeit des Ehegatten/ eingetragenen Partners ist einzutragen 
54.  Datum der Eheschließung/ Begründung der eingetragenen Partnerschaft ist 

einzutragen 
    55. 
    60. 
    65. 
    70. 

Familienname(n)/ Nachname(n) aller leiblichen, adoptierten und legitimier-
ten Kinder des Antragstellers sind einzutragen 

    56. 
    61. 

Vorname(n) aller leiblichen, adoptierten und legitimierten Kinder des An-
tragstellers sind einzutragen 
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    66. 
    71. 
    57. 
    62. 
    67. 

     72. 
 

Geburtsdaten aller leiblichen, adoptierten und legitimierten Kinder des An-
tragstellers sind einzutragen 

59. 
64. 
69. 
74. 

anzukreuzen, wenn die leiblichen, adoptierten und legitimierten Kinder des 
Antragstellers über eine Aufenthaltsberechtigung für Österreich verfügen 

58. 
63. 
68. 
73. 

anzukreuzen, wenn die leiblichen, adoptierten und legitimierten Kinder des 
Antragstellers über keine Aufenthaltsberechtigung für Österreich verfügen 

75. 
 

Angabe des Landes, in dem der Antragsteller gemeinsam mit seinen Fami-
lienangehörigen wohnt 

76. 
 

Angabe der Postleitzahl der Stadt, in der der Antragsteller gemeinsam mit 
seinen Familienangehörigen wohnt 

77. 
 

Angabe der Straße, Hausnummer, Türnummer, in der der Antragsteller 
gemeinsam mit seinen Familienangehörigen wohnt 

78. 
 

Angabe der Stadt oder des Ortes, in dem der Antragsteller gemeinsam mit 
seinen Familienangehörigen wohnt 

 
E. Angaben über die Zustelladresse des Antragstellers 
79. Angabe des Bundeslandes  
80. Angabe der Postleitzahl der Zustelladresse des Antragstellers 
81. Angabe der Straße, Hausnummer, Türnummer der Zustelladresse  
82. Angabe des Ortes der Zustelladresse 
83. Angabe der Telefonnummer der Zustelladresse 
84. Angabe der Telefaxnummer an der Zustelladresse (falls vorhanden) 
85. Angabe der Mobiltelefonnummer (falls vorhanden) 
86. Angabe der E-Mail-Adresse an der Zustelladresse (falls vorhanden) 

 
F. Angaben über eine private Krankenversicherung des A ntragstellers 

(wenn keine gesetzliche Krankenversicherung vorhand en ist) 
87. Name der privaten Krankenversicherung, die in Österreich gültig ist und 

alle Risken abdeckt  
88. Polizzennummer der privaten Krankenversicherung des Punktes 88.  
89. Angabe, welche Risiken durch die unter Punkt 88. angegebene Kranken-

versicherung gedeckt sind 
90. Angabe der Versicherungssumme der unter Punkt 88. angegebenen Kran-

kenversicherung 
91. Gültigkeitsdauer der unter Punkt 88.  angegebenen Krankenversicherung 

 
G. Angaben über eine gesetzliche Krankenversicherung d es Antragstel-

lers (= Krankenversicherung, die gesetzlich vorgesc hrieben ist) 
92. Name des Versicherers, bei dem eine gesetzliche Krankenversicherung 

abgeschlossen wurde, die in Österreich gültig ist 
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H. Mittel zur Sicherung des Lebensunterhaltes für die Aufenthaltsdauer 
93. 
95. 

Angabe der Art des Vermögens  

94. 
96. 

Angabe der Höhe des unter Punkt 93. angegebenen Vermögens 
Angabe der Höhe des unter Punkt 95. angegebenen Vermögens 

97. Angabe des Einkommens, der geldwerten Ansprüche (insbesondere von 
Unterhaltsansprüchen)  

98. Angabe der Höhe des unter Punkt 98. angegebenen Einkommens, bzw. 
der geldwerten Ansprüche 

99. Familienname(n)/ Nachname(n) der unterhaltspflichtigen Person in Öster-
reich (falls vorhanden) ist einzutragen 

100. 
 

Frühere Familienname(n)/ Nachname(n) der unterhaltspflichtigen Person in 
Österreich ist einzutragen 

101. Vorname(n) der unterhaltspflichtigen Person in Österreich ist einzutragen 
102. Geburtsdatum der unterhaltspflichtigen Person in Österreich ist einzutragen 
103. anzukreuzen, wenn die unterhaltspflichtige Person in Österreich männlich 

ist 
104. anzukreuzen, wenn die unterhaltspflichtige Person in Österreich weiblich ist 
105. Angabe des Verwandtschafts,- oder sonstigen Verhältnisses der unter-

haltspflichtigen Person zum Antragsteller 
106. anzukreuzen, wenn die unterhaltspflichtige Person ledig ist 
107. anzukreuzen, wenn die unterhaltspflichtige Person verheiratet ist/ bei ein-

getragener Partnerschaft 
108. anzukreuzen, wenn die unterhaltspflichtige Person geschieden ist/ bei auf-

gelöster eingetragener Partnerschaft 
109. ankreuzen, wenn die unterhaltspflichtige Person verwitwet ist/ bei Auflö-

sung der eingetragenen Partnerschaft durch Tod 
110. 

 
Angabe des Bundeslandes in dem die unterhaltspflichtige Person wohnt 

111.  Angabe der Postleitzahl des Wohnortes der unterhaltspflichtigen Person 
112. Angabe der Straße, Hausnummer, Türnummer des Wohnsitzes der der 

unterhaltspflichtigen Person 
113. Angabe der Stadt (oder des Ortes), in der (dem) die unterhaltspflichtige 

Person derzeit wohnt 
114. Angabe der Telefonnummer der unterhaltspflichtigen Person  
115. Angabe der Telefaxnummer der unterhaltspflichtigen Person 
116. 
117. 

Angabe der Mobiltelefonnummer und der E-Mail Adresse der unterhalts-
pflichtigen Person (falls vorhanden) 

  
I. Angaben über bisherige strafrechtliche Verurteilung en (falls eine Ver-

urteilung vorliegt) 
118. Name des Gerichtes, von dem der Antragsteller verurteilt wurde 
119. Angabe der Aktenzahl der Verurteilung 
120. Datum der Rechtskraft der Verurteilung 

 
J. Angaben zur Integration 

121. Angabe seit wann der Antragsteller (durchgängig) in Österreich aufhältig ist 
122.  Angabe des Zeitraumes einer allfälligen Beschäftigung 
123. Angabe des Zeitraumes von gemeldeten Arbeitslosenzeiten 
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124. Angabe einer allfälligen Beschäftigungszusage des Antragstellers (durch 
wen, Datum)  

125.  Angabe des Arbeitsdokumentes des Antragstellers 
126. 
127. 

Angaben zur schulischen und/oder beruflichen Ausbildung des Antragstel-
lers sowie allfällige Anmerkungen dazu 

128. 
129. 

Bestehen eines Familienlebens in Österreich sowie allfällige Anmerkungen 
dazu  

130. 
131 

sonstige Integrationsgründe sowie allfällige Anmerkungen 

 Anhang eines Beiblattes mit ausführlicheren Anmerkungen möglich 
 

K. Angaben zu den Deutschkenntnissen des Antragsteller s  
133.  anzukreuzen , wenn der Antragsteller eine Prüfung abgelegt hat, sowie An-

gabe des Datums der Prüfung 
134. Ankreuzen, wenn der Antragsteller einen Deutsch-Integrationskurs besucht 

und diesen erfolgreich abgeschlossen hat 
135. 

 
Anzukreuzen, wenn der Antragsteller über einen allgemein anerkannten 
Nachweis über ausreichende Deutschkenntnisse verfügt 

136. anzukreuzen, wenn der Antragsteller über einen Schulabschluss verfügt, 
der der allgemeinen Universitätsreife oder einem Abschluss in einer be-
rufsbildenden mittleren Schule entspricht 
 

137. anzukreuzen, wenn der Antragsteller zum Zeitpunkt der Erfüllungspflicht 
der Integrationsvereinbarung noch unmündig ist 

138. 
139. 

ankreuzen, wenn der Antragsteller bereits das Modul 2 der Integrationsver-
einbarung erfüllt  

140. anzukreuzen, wenn der Antragsteller einen Nachweis des ÖIF über ausrei-
chende Deutschkenntnisse auf B1 Niveau verfügt 

142.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller minderjährig ist und eine Primarschu-
le (=Volksschule und die entsprechenden Stufen der Sonderschule) be-
sucht, oder im vorangegangenen Semester die Primarschule besucht hat 

143. anzukreuzen, wenn der Antragsteller die Sekundarschule (= Oberstufe der 
Hauptschule, die Polytrechnische Schule, die entsprechenden Stufen der 
Sonderschule, die Berufsschulen, die mittleren Schulen, die höheren Schu-
len) besucht und der Unterrichtsgegenstand „Deutsch“ im vorangegange-
nen Schuljahr positiv beurteilt wurde 

144. anzukreuzen, wenn der Antragsteller mindestens fünf Jahre lang eine 
Pflichtschule in Österreich besucht hat (und ein positiver Abschluss des 
Unterrichtsfaches „Deutsch“  oder ein Nachweis des ein positiver Ab-
schluss des Unterrichtsfaches Deutsch auf Niveau der 9. Schulstufe vor-
liegt  

145. anzukreuzen, wenn der Antragsteller über einen positiven Abschluss im 
Unterrichtsfach „Deutsch“ an einer ausländischen Schule verfügt (wenn 
„Deutsch“ zumindest auf dem Niveau der 9. Schulstufe einer österreichi-
schen Pflichtschule gelehrt wird)  

146.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller über eine Lehrabschlussprüfung gem. 
Berufsausbildungsgesetz verfügt 
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L. Darstellung des Asylverfahrens 
147.  anzukreuzen, wenn der Antragsteller zu einem früheren Zeitpunkt einen 

Asylantrag/ Antrag auf internationalen Schutz gestellt hat 
148. anzukreuzen, wenn der Antragsteller noch nie einen Asylantrag/ Antrag auf 

internationalen Schutz gestellt hat 
149. 

 
wenn Pkt. 148 (nein)  - weiter zu Punkt L des Formulars (Darstellung des 
fremdenpolizeilichen Verfahrens) 

150. Angabe des Datums des Asylantrages 
151. anzukreuzen, wenn Folgeanträge gestellt wurden 
152. ankreuzen, wenn keine Folgeanträge gestellt wurden 
153. Angabe der Daten der Folgeanträge 
154.  Angabe des Datums der Entscheidung 1. Instanz 
155. Angabe des Datums der Entscheidung 2. Instanz 
156. Angabe des Datums der Entscheidung des VwGH 
157. Angabe des Datums der Entscheidung des VfGH 
158. Angabe allfälliger Anmerkungen  

 Anhang eines Beiblattes mit ausführlicheren Anmerkungen möglich 
 

M. Darstellung des fremdenpolizeilichen Verfahrens 
156. anzukreuzen, wenn eine Ausweisung rechtskräftig erlassen wurde 
160.  Anzukreuzen, wenn keine Ausweisung erlassen wurde 
161. Angabe allfälliger Anmerkungen 

 Anhang eines Beiblattes mit ausführlicheren Anmerkungen möglich 
 

N. Angaben darüber, welche Unterlagen im Original und in Kopie vorzu-
legen sind 

 
O. Abschlusserklärung (durchzulesen) 
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Erklärungen zum Formular 
Schulausbildung und Berufe 

  
 

 Erklärung 
A. Angaben zum Antragstel ler  
1.  Geschlecht des Antragstellers - männlich 
2.  Geschlecht des Antragstellers – weiblich 
3.  Alter des Antragstellers 
4.  Familienstand des Antragstellers – ledig 
5.  Familienstand des Antragstellers – verheiratet/ eingetragene Partnerschaft 
6.  Familienstand des Antragstellers – geschieden/ aufgelöste eingetragene Partnerschaft 
7.  Familienstand des Antragstellers – verwitwet/ Auflösung der eingetragenen Partnerschaft 

durch Tod 
 

B. Deutschkenntnisse  
8.  Keine Deutschkenntnisse des Antragstellers 
9.  Geringe Deutschkenntnisse des Antragstellers 
10.  Mäßige Deutschkenntnisse des Antragstellers 
11.  Gute Deutschkenntnisse des Antragstellers 
12.  Sehr gute Deutschkenntnisse des Antragstellers 

 
C. Höchste abgeschlossene Schulausbildung des Antragst ellers  
13.  Keine abgeschlossene Schulausbildung 
14.  Grundschule 
15.  Sekundarschule – Allgemein bildend 
16.  Sekundarschule – Berufsbildend 
17.  Universität, Hochschule 

 
D. Bildungsfelder - nähere Angaben zur Ausbildung des Antragstellers  
18.  Lehrerausbildung und Erziehungswissenschaft 
19.  Ingenieurwesen, Verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 
20.  Wirtschaft und Verwaltung 
21.  Landwirtschaft (einschließlich Tiermedizin) 
22.  Biowissenschaften 
23.  Exakte Naturwissenschaften 
24.  Mathematik und Statistik 
25.  Informatik 
26.  Computer-Bedienung 
27.  Gesundheits- und Sozialwesen 
28.  Persönliche Dienstleistungen 
29.  Medizin 
30.  Sonstige Dienstleistungen 
31.  Medizinische Dienste 
32.  Recht 
33.  Krankenpflege 
34.  Journalismus und Informationswesen 
35.  Zahnmedizin 
36.  Sozial- und Verhaltenswissenschaften  
37.  Sozialdienst 
38.  Geisteswissenschaften und Künste 
39.  Nicht bekannt/keine näheren Angaben 

 
E. In welchem Beruf arbeitet oder hat der Antragstelle r zuletzt gearbeitet  
40.  Antragsteller hat noch nie gearbeitet 
41.  Antragsteller arbeitet / hat gearbeitet 
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42.  Hilfsarbeitskraft 
43.  Verkaufs- und Dienstleistungshilfsdienst 
44.  Land- und forstwirtschaftliche Fischerei- und verwandte Hilfsarbeiter 
45.  Hilfsarbeiter im Bergbau, Baugewerbe, in der Fertigung und im Transportwesen 
46.  Anlagen- und Maschinenbediener sowie Montierer 
47.  Bediener stationärer und verwandter Anlagen 
48.  Maschinenbediener und Montierer 
49.  Fahrzeugführer und Bediener mobiler Anlagen 
50.  Handwerks- und verwandte Berufe 
51.  Mineralgewinnungs- und Bauberufe 
52.  Metallarbeiter, Mechaniker und verwandte Berufe 
53.  Präzisionsarbeiter, Kunsthandwerker, Drucker und verwandte Berufe 
54.  Sonstige Handwerks- und verwandte Berufe 
55.  Fachkraft in der Land- und Fortwirtschaft sowie Fischerei 
56.  Dienstleistungsberufe, Verkäufer in Geschäften und auf Märkten 
57.  Personenbezogene Dienstleistungsberufe und Sicherheitsbedienstete 
58.  Modelle, Verkäufer und Vorführer 
59.  Bürokräfte, kaufmännische Angestellte 
60.  Büroangestellte ohne Kundenkontakt 
61.  Büroangestellte mit Kundenkontakt 
62.  Techniker und gleichrangige nichttechnische Berufe 
63.  Technische Fachkraft 
64.  Biowissenschaftliche- und Gesundheitsfachkraft 
65.  Lehrkraft ohne akademische Ausbildung 
66.  Sonstige nichttechnische Fachkraft 
67.  Akademische Berufe 
68.  Physiker, Mathematiker und Diplomingenieure 
69.  Biowissenschaftler, Mediziner und Apotheker 
70.  Lehrkraft mit akademischer Ausbildung 
71.  Sonstige akademische Berufe 
72.  Angehöriger gesetzgebender Körperschaften, leitender Verwaltungsbediensteter und Füh-

rungskraft in der Privatwirtschaft 
 
 
 


